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die Bersiiiu'ning i'ircv uele siir fcd(wr

bo, jeder Ausdruck, jede Bewegung
t'ii'J loußte ich niiht, sonst hatte ich

Sie gebeten, litiieiit zu totiimett."
Wie gutig Sie sind," sagte '.virs.

Staeen : aber ich mechte Sie wieder Miriti Tr. tVilli' Hk,I Knie.

iiliiiililrn ?liUulr l'i'i, Schli'chk odkk CiiHtirr.

u,, iüiiilia;i,ifr hst mtftmilttinitisr Vuli. lOrH

(li.'tn iit!ii!tiiti!ilil!lr riiitiiitlimigffil (jrlitlli'ol.
Ir:if Hinif mit liiiinljcl iliil' eumitii'iii niifl ti

aukiki, utt Htli'tictini c.(tjtnl.

t V1i: ci s. IC liiciit und leite'.'
Nicht, er dkgirikef. er pilegte, wenn

me,li,!i, d.'n fl"-- r i;p:iielien und aus

die zl'eiiY.vir.iu:! seiner Vipi'eil zu

achten : und als ei ,uanees betrachtete,

als er sah, wie sie den iou herausholte
ans üncr stalten i'rui't und ihre

Stiniine ertönen ließ mit einer 'J.'iaclit

und einem Reichthum, die selbst er, der

den größten tlaiiben in ihr iannen
geseyt. stell niemals hatte träumen las

sen, da überwältigte ihn säst die :)iitl,

ning, und er siinlitete einen Angenbliek,

seine hichtibeuc 'ffe'.le t'.i.ht bnrch

snhren zn lennett, Doch er spielte
tadellos bis zn inbc; und als die nmn

derbere Musik verstummte, sprang er

ant von seinein Siv, umschlang das
Mädchen und Inßlc ic ojite Weiteres
ans beide Wangen, So unerhört auch

sein (ebahteu.sie schien nicljt beleidigt ;

sie reistaud ih- n- ie wußte, daß es
feine e nuderung snr ihren tesang

Digbtl ivar ioeiß vor Wmh. Zi:
sind et hil;iiier Bi'iiiin." rief er aus.

Ich werde Sie zu cin ide richten!"
Ich hm nickil hitzig. Wie ich stben

gesagt - Sie waren zu Ilug, Sie waren
lansitch. Ich hatte einen hohen Preis
gezahlt, Sie malilie Ihren eigenen

Zattliingsniodus. Sie buhen sich telh,t
den Mund veifclilotfcu. Wie lonttte

Sie jetzt noch Hoffen, irgend einer

Ihrer (beschichten Glauben zu versclias-se-

"

Wenn mein Sclnoeige ci tauft
uurbe," versetzte ?igbti mit boshaster

Stimme, io vetgetsen Sie nicht, daß

Ihre viebltngstociner ber Manspreis

leioesen,"
Seine Worte ließe jeden Reih in

,Rr. Bourchier erbeben. Er erhob sich

md wies nach der !lmr.
c'ehcn Sie," tagte er, wagen Sie

ez ine mehr, mit mir zu reden- - lassen

Sie mich nie mehr in Ihr verhaßtes
Antlitz hucken,"

Digbtl sali, das; sein Pseil gelrosse.
Schon gut," sagte er nachlässig,

ich gehe jetzt ; dockt wir haben noch viel

miteinander zu icdett, ehe wir zu Ende

sind."
Ioiephine wartete aus ihn: sie sing

an, nttgjtlick, zu werden. Er blickte ste

freundlich au und küßte sie. Sie er

gltihte te eine Rose, beim ihre Mut
ter unb Scknoestei waten zugegen, und

diese eheliche Zäitlichleite in

t'egew,irl wäre ihr etwas litt

gewohntes,
Du wirst gut thun, Dich einmal

nach dem Alten umzusehen, " flüsterte er.

Ich weiß nichts mit ihm aitziifungen
er ist sehr verstockt, Zch tretee einen

kleinen Spaziergaug machen : in einer

halben Stunde bin ich ueber liier unb

Hole Dich ab."
Wir reisen dockt iiiiiit Heute schon

wieder zurück?" rief Ioicrbinc.

Me,,.r Heiner icieiii.'.'Sanalen a;
Hießen. Aber iigt'tl oeittand es, ne
alle ireazufibei zeit,

eines '.nioraeus laut der Brief Mr.
Bourcbicrs snr Digbii. Es steine ihn,
ba ihm daran lag, zu wissen, wie Mr.
Bourcmrr zu handeln beschloß, Ter
Briet enthielt leine Aiitttnriiiig hier-

über, rigbnwari ihn unmuthig seiner
Frau zn, Ihre Auge ei glänzten, als
sie die Handschrift desBaters crlanntc.

Ach. wie fiene ich mich! Es muß

ihm heuer gehen, da er ieibtt ch,cibt."
besonders herzlich belieht Papa

feinem neuen Sohne niitit zu schreiben,"

lies Digbll.
Rein." sagte Iosephine, sehr ent-

täuscht her den Inhalt des Briefes.
Aber Du wirst hinfahren?"

Das werbe ich selbstverständlich, und

zwar morgen,"
Willst D mich mitnehmen?"

Dtgbn iiberlegte.
Wunirhei't ?u es?"
Cb ich es uiiiicbe! Ich trage

großes Bei langen daruach.Pava, 'A'iaina

und Niabel loiederznsehen. Außerdem

hranclie ich einige Sachen, ich hebe

nichts anzuziehen. Ratnrlich mochte ich

mit Dir gehen."
Es ivird eine furchtbare Szene

geben : wäre es nicht besser, Du bliebst

bavon?"
Rein, mein Herr. M'ust'nt wir ge-

scholten werden, so gebührt mir mein
Antheil. Ich verdiene ihn wie Du.
Doch warum sollen sie schelten? Jeden-

falls muß ich hin; ich habe keine Ruhe,
bis ste mir Alles verziehen haben."

Run gut, so reisen wir morgen."
Digbt) küßte sie und zündete sich eine

Eigartc an. Den ganzen Zag Über

blieb er verstimmt und in bedanken
versnnlen -s- eine Wassen schäifend fin-

den kommenden lag.
Als das junge Paar am nächsten Tage

in Mr. Bonrchiers Stadthaus erschien,
wurde Iosepliine von Mutter und

Sclnvener herzlich, doch traurig
Digbt) reichten sie kalt die

Hand, und keine von Beiden erwähnte
der neuen Berwandlschast. Digh,) wurde

ersticht, nach der Bibliothek zu gehen,
wo ihn Mr. z!'vrclner erwarte, Jose-phiu- e

wollte ihn begleite ; sie stellte
sich vor, wie sie, die beide Schuldigen,
sich aus die Mnie werkn wurden, um

alsdann, nackt einigen voiwnrssvollen
Worten, von dem besäitstigteii Bater

ausgerichtet und gesegnet z werden.

Sie wnrde etwas ängstlich, als ihre
Mutter daraus drang, daß Digbtl allein
... ,, ,.''.. ,:... .'II., ,,'.,c

tfinc Todsimdc.
( 01 t Jlllli1 )

Säen mit ncunzcl) utirrt nmr
JXriiiiirs v.:m crMulit; die biet

yl)rc lullten mir wriiuntit, ledcn Weis,

on iltr zu crtjoltrn ; iliiv Viiillimq umi

auinutl)i(ii'v und edle? "fleiwidcn, ihr
Selbflk'iiuiftt jetti flriMu'iiii'ii. 2ic limr
da? Jbfnl eiuri vlmiuu, liovbifrtifii

3uncfi'iiu. Xulicr lutiuchtilcit sie SJir.
und '.0('i8. jKBNc'd hui oiiiriiluiiu'r
liMtwiindcriinti. tarn leichter mit
Stolz, eine so irnuicicrliiuc ÄTCintbin zu

heiiijfii, iiui der iechu bc .yMiiics, sin
junger ;!'michc, bei- jich lunhitiiici mir
eines leijeii Nunuc auf in Cber
Ii)('e b leibeiii(!!iitlii1iei' Viebc jin
die laffiler fiiliuicti sonnte, war so

tninfen nur jitrizciiieriiiui, das; iljin fein
Vers des iiottlichcu .Vioiticr ci li.iLuu

flemifl schien, um itjrc itliiuilicit
jti preisen,

sichre Schönheit hatte ihrem Herzen
keinen '.'Iblu'iich cu't'tiin. 2ic nuu eine

treue, liebende '.Vi'iidrlieiifeelc unb fiililtc
sich bald mit .'Uten lieittiifch, Sie em-

pfand nicht bic cicmirifie '.'.liüdicilcil ;

mit ihre ilfeisellciber legte sie ab unb

fast mich SiMmif einer halben stunde
mit ihren ,ueiinben bei lisch, so irisch
und guter Timic, ltuc sie c am 'JJi'or-flc-

bei ihrer Abfahrt gewesen linir.

;ist c(J gestaltet, zu tragen, welcher
Art yhre teichasje i Pari waren?"
fragte Mr. Jiciiiicid.

Jcll habe eine tlnmenge d'elb bort

ousneiirbeii uielir mochte ich ;U)neu
nicht sagen."

2itib die Hotelrechiimigeii bort so

!,och?"
ivraneeS (eichte, zog ihre Steife

und schüttelte zwei oder brei f'ok-stink- e

ans die Tischdecke,
Zehen Sie, das ist Alles, was mir

übrig bleibt, und Sie wissen, was Sie
mir geschielt haben."

ler Zausend, sind Sie ein leicht'

sinniges M'rtdchen, wettn Sie mir nicht
meine amii und joelitcr verfahren!"

Tn nicht, aber ich hinein Spieler,
der einen großen iinti(i ivagt, ober
eine 0''cjebcist?n'au, bic ein großes iiapi-ta- t

einlegt. Was ich mit beut eug
ansangen soll, wenn ich Mißeisolg
habe, das weis) ich ireilich nicht, Mr.
Tremield mns! es mir gegen eine große

Ermäßigung abnehmen,"
.tiiin," sagte '.vir, Irem'iclb, jcdett-fall- s

fehlt es ,litcn ach ohne dies
nicht im den liothineti Mitteln! wir
werden je u t ohne Schivicrigfcitcii ;Ujrcs
4'ntcrs teld erlangen, und wollen ns

baldigii damit besassen,"
ranees' uge l'crMiftci'tcn sich,

Zhres atcis'geheimnißvoller Tod war
der größte 2chnict; ihres Gebens,

Sie hatte niemals die Hoffnung ans;
gegeben, George '.Oinnberä zu finden
und i Zinn Üi'eden zu zwingen, Sie
wußte, baß Mr. Jreiifielb nichts über

ihn in liifiilnumi gebracht, ba cr sonst

nicht versäumt haben wiirdc, ti- - ihr
mitzutheilen ; dennoch hatte sie die

Ueberzeugung, daß sie sich einstmals
begegnen winden.

In diesen. Äugenblick wurde in
energischster Weise an ber Hausllingel
gezogen, Mm Trenfield eilte herbei,
lim nachzusehen, wer zu so spater
Stunde noch lomnieu konnte.

Wer ander als ber liebenswürdige
Iialiener, Signor lioligiio. Mit flie-

genden Haaren und leuchtenden Augen
stürmte er an dem anmeldenden Mad-the-

vorbei,
Ah, cra Signora, verzeihen Sie

mir," rief er, Mrs, Trcnficlbs Hand
faisend. Jen konnte nicht anders - ich

nutntc, daß M'ij; Taucher heute Abend

zurückkehrt, und cittc keine Zchlas

gesunde, bis ich sie gesehen, Sie iniii-s-

mir verzeihen."
Dann eilte er zu ircmce$ und sehnt-leit-

iljr beide Hände.
Sie var unverhohlen froh, ihn zu

sehen jeder Willkomin in lINglnnd
war ihr eine Freude. Sie verlangte
von ihm z wissen, wie es ihm

ob bns Pitlliltnu seine lebten
onirejitionen zu fchiu-ci- i gewußt,

sveiideie ihm Vcb unb ?ank siir einige
'.tiiirnmern, bic er ihr zugesandt mit
einem Wort, sie zeiflte sich ihm beglich
und liebeiisn'nreig, viarli eiuigenMinu-t-

jedeelt wnrde er unruhig: er rückte
aus seinem Zinbl :u und her, wischte

mehrmals seine drille ab, ivars sein

schwarzes Haar z.icnck und ließ die

Auge sehn;,icl i,g nach einer gewissen
Seite des Zimmers schwel scn, er uuir

aufgeregt wie ein vicbcnber, der im

Begrii'e steht, die wichtigite ,rage an
die ?amc seines Herzens zu richten.

Mrs, Treniield und ihre Tbctiter pro
saische Mentche -- sahen sich

au, fciiar .vrances sonnte fich
K'inc llnnihe nicht cillare. tir errb

;.iet, als er ihren blicken begegnete.
Ach, iaß ich es iragei', durste,"

slnückle cr. ,??cki nein, nach einer

(rlehn :).'(i'e gelii, cs nicht mi."
ivaS ivnge, mein alter freund?"

jraatc iiau.es.
,'ch habe es von Viele gehört

von Allen. Ich habe a,i diesen
und sn Jenen: Alle sagen sie

baisclbe: ,,Wnnkeioell ! trandivso!'
Aber ich bin nie riduimis, ich per

ianex zu henn mit eigenen Chren.
veider ist y w trat heute."

lag rinc telcie Welt von

in dm lei;icii Worten, daß ran

ni laut autlachen mußte.
, Sie .mich sing hören

t&t ist a'r
.Ac!, ci tt are ju viel heun

SIbirnb."

üomineti Sie .,r." rief ntance,
,ich fcjtt iiickl i Mindkitt mndc.

(ttftn Sie an'4 ülar-tc- unb ff icl:n
Sie.'

Ter Keine Man gehcick'te b, se-

lig?. .2m finb ein tSnpel Sie find

ju gut'
(ir fette ich an das Zn,trunic:?t.

einige Astrid, abschlagend, Hnn ließ er
die erste Zne der aus
staust flinacn Jinb sah fiaand zu

2rar:ci I ini.ber.
Sie nickte.

Si".:r mi) iwr einer der Mien

Z?kz!ettr ier Welt. 0 iwniccr man
vki, fetrea k',ienen ir.nvciitione
sagte, i: n j'ff kci'ir. elf r all !''esa!iz.
iV'.r y !, er .

winen iramiieltsgetreu, imo inie
illilUllC IllÜtil IIUUJU.H lltk .HUlll

i,d hiineii:ender Vlin'l'atli, ,e mehr sich

das Siiick ieinein cude näherte. Ais
das anilc, verrathene MV.bchen

zu .ode tiel.da sah man
Thränen derRnhuim, inoicleu Augen.

Weliti ein Ertelg! Die An na len des

Cpernhaiites mußten laum einen

einzuweisen. Roch immer ließ
der uiigliutlichc Edgatdo e,,,s dein t';ralie
seine, Biiter seine gcsangrei,!kn Mlagnt
eitonen, als üereits ei Bote aus der

königlichen voge erschien, uut vttcia
dorthin zu bescheiden.

Seine I out gliche Hoheit gialulirle
ihr und ii'bte ihre Veiitunge mit jeiten
tresieiide Worten, die i tun stets im

richtigen Augenblick yi tvebetc liehen.

Sie verneigte sich und sptacli ihren
Dank ans snr die ihr erwiesene Ehre.
Dann mußte sie zurückeilen hinter die

Bnhue, um zur Stelle zu sein, wen

ach Schluß der Votstellung auch da

größere Publikum ihr seinen Dank ab-

tragen wollte.
Dieser Dank enolgte; es war ein

Sturm ein donnernder Sturm. Im-
mer wieder kehrte Signora Fraiteesea
vor den Boibang zurück. Das Pub-

likum scknen ihren Anblick nicht oft

genug genießen zu können. Räch dem

Enthusiasmus zu urtheilen, hätte sie

sich in Frankreich oder Italien glauben
dessen, denn im ruhigen England ist

derartig anhaltender Applaus tast unbe-

kannt. So oft sah sie ticli genöthigt zu

erscheinen, daß iic ansing zu hoisen, jeder

Hervornts möge ber letzte sein. Endlich

ermüdeten die Menschen und verließen
das Zheater. Signora ,vraneesea ging

unter '.Vir, Zrensields Schutz nach

deiii Hotel, in welchem sie für die

Rocht Wohnung genommen, Sie hatte
gesiegt, her ihre höchsten Erwartun-

gen, über bie höchsten Erwartungen
ihrer saitgnini schneit Freunde, Ihr
Triumph mußte ein banerttder sein-- ,

der Applaus war nicht von Freunde
onsgegangen: den großartigen

der ihr geworden, hatte sie betn

freien Willen des großen Publikums
zu bunten, das gekommen war, sie zu

loben oder zn vernrtheilen, je nach
Sie war sehr glücklich sehr

stolz.

Ein ruhiges Sottver snitd statt im

Hotel. Die Trenticlds Alle blieben

über Rächt und Signor Eoligno war als
E'ast gebeten. Der kleine Mann weinte
Thränen der reinste Freude über den

liiiiiiipb tetiics Vicblings.
Als France endlich allein war, r

hellte ein vachdu ihre Inge. Sie
dachte darüber nach, ob wühl ber statt-

liche Reisegesahrte, denen 'Raine ihr
unbekannt geblieben, im Theater gc

niete sein mochte. Sie hoffte es

eigentlich, obgleich sie nicht zu sagen

hatte, warum sie dies wünschte.

Es war höchstwahrscheinlich, daß sie sich

niemals wieder begegneten,

10, Mapitel,
AIS Altan Bourchier seiner Reise,

genossi mitgetheilt hatte, daß ber

Schreck über die gehci,ue Heiralh der

Schwester seinem Wmr't'aü dos Vebeu

gekostet, war er der Walnhcit ziemlich

nah: gekommen, obcich er die eigent-
liche Ursache der Erregung, die seinen
Bater bewußtlos hi,n,,estieckt, nicht

kannte. Er wußte iu.M, daß sein Bater
eher si,k, selbn, ,,ts die Zockiter tabelte

sich tadelt. ,:n schalt, daß er sich des

Einbriiigli-ig.- Schweigen nicht um n

Pieis ersauft hatte, und untre es

auf Mosten seines halben Vermögens
gewesen sich schalt, daß er so schwach

gewesen, nachzugeben, daß er dein

'.'.','1111 nicht bis zum Aeußersten Trotz

geboten hatte,
Philip BourcUer mußte selbst dt

über staunen, daß es dtctcin Burschen

gelungen war, ihn zu betboren, daß er,
ein kitiger Weltmann, sich zum Spick-bal- l

eines Mnabett hatte brauchen las-

sen niib dadurch eigenhändig das Clnck

feines theuren Mindcs zerstört hatte. Er
wurde beinahe rasend bei dem

an Ioscvhiuens Zukunft. Er
war so wenig Herr seiner inneren

daß der Doktor ihm sagte, er
seihst verzögere seine Wiederherstellung,
wenn er tch nicht der größten Ruhe
bnleißige.

Da er weder snr sich noch die Tochter

iiqend etwas zn erreichen vermochte,
ehe seine Gesundheit gekrastigt war,
fall er sich gezwungen, dem Arzte zu

folgen nd feine Anfalle von Wuth
gegen den Schwiegersohn zn bemeistern.

Seine eitle Handlung, nachdem er
sich in etwas gebessert ftihlie. war, an
Digbtl zu schreiben und ihn antziiser-dem- ,

sich zu einer Zufammenknnst in
Vondon einzusinken. Digbtl suhlte fich

sehr glücklich nnb behaglich in Redhills,
als dieser Brief antain. Iofevhine
schwebte in arkadischen Traume und
verbrachte jede Stunde des Tages

dem edlen Wesen, welche iljr
feine Viebe gefck.cnlt. Weihrauch zu

streuen. Er war gnltg und herzlich zu

ihr. Mein Mann, ein so großer Schürte
er auch fein uioch'r, hatte nackt kaum

erjolgter Hoch zeit et nein so liebe,
kleine Weieu übers le,,eanen tonnen.
Er mir ihr in Wiik'nl !it gut, oder

glaubte es zu sein, n, ! i:,',!:e Herz
um dein Wiiimhe ' ...:..i zu euben,

bat! er ihrer nicht zu i a:d I'crdrnisig
wurde.

Die einzige -:- !':k'. ,"',!!? c:i .Zoie
xhiiiens 'tiick :ar!:c ,i,n'.!!'.:l ihres
Bateis. d,e iie ni.l l i ,i'', ii! !onn:e. mit
ihrer Heirath in ' ccbü.dn'ta zu bim
C.CN.

M.s. Bcuni ic'k ,'r t einigen
f ll!l:'t i iICU ! 1! '; l'li'ij- -

Itckeni Ihmei '..iti iv.ii'e.!en, und
M'ab.'l hatte le.iti.!; u :'. dem Zu-

stand des ',ei7.' ':, .n "!-- i:,' Meine
ber Flaue:; i,::' i;;-- Weil des Ber
wurfs oder ter B; .u.uiuanich'.ma,
Mabel. weil i' re '.R.itter sie iiMirfite.
es ;u linterl.'" '.;nd :'.'iiv. 'Brnrchicr,
nctl sie. en ruili dich hn B erlauf
der Tbaiiachen und deren Folaen, ficki

tiircktete, ittvri iiil !cn neueren
S.i'iilt rhiit Eim. '.ili.i.::',.) ihno '.'al-

len ju ihiin.
Se kennte Krs Iiüt'jine ihr neue

Ebtfi! '' v .': i!-- e iu 'ii.'.:;ct eine

einmal In reu. Mechten Sie mir viel
leicht cinganzlletncsvicbchcitsinnen?'
bat sie schuclitern, .? er Miether im,
erste Stock hat ein !lavter und er ist

gerade tcit."
Frances hatte tiicht das Herz, der

Bitle z widei liehe, Sie folgte Mrs.
Staee mich dem ihr wohlbelannlen

imiiier, und beim !lattg eines ver

stimmte, altmodischen laviere? sang

sie einige Strophen einer einfache

Ballade, daß Mrs. Staeet, die Thrn- -

nen nicht nnteidi ticken tonnte.
Amii 'Vr. Manders sang sehr schon,

Frcnletn," sagte Mrs, Staeey, Wts-se- n

Sie, wo er sich ausholt?"
Rein, das hatte ich gerne von Ihnen

gehört. Ist er niemals zurückgekehrt?"
Rein, tir hat damals einige t'e- -

päckinicke zttiitckgetassett nttd niemals
darnach gesandt. Ich weiß gar nicht,

loas ich damit ansangen soll. Der
arme, junge Mann ist am linde gestor

bett,"
DaS glaube ich nicht," sagte Fran

eeS nachdenklich.
Es war still' seltsam, baß MattderS

sein 'Best'thnin niemals znriickgesvrbert

halte,
Falls Sie von ihm hören wenn

er darnach schreibt wurden Sie wohl

Mr. Trensicld alsbald bavon in Jtcimt
niß sehen?" frug sie.

Sie können baranf rechnen, Mist.
BÜissen Sie jet-- t fort? tis war sehr

gütig von Ihnen, mich zu besuchen!"

ciinige,eit darauf ivar Mrs. Staeey
nicht wenig erstaunt, zu citier

'Dpernvorstellung zwei
z erhalte mit einigen

freundlichen feilen von Frances.
Der verhängntßvolle Tag war end-lie-

erschienen. Ehe Mtlcntacht vor-

über, würbe Alles vorbei sein das
Beste oder das SriüitiiiiHte, Sie hatte
Dvnizcttis schone Oper zu ihrem ersten

Versuch bestimmt. So sinnlos die

meinen Situationen, enthält bie Rolle
der Heldin viel Spieliaitm zur g

ihrer Mimst; Viebe, Furcht und

Irrsinn gettatteti maneljen wirknngs-volle-

tisselt. Signora Fraiteesea
wußte, was sie that, als sie sich

durch Vuciti zu s iegen oder zu

fallen.
Jede Tukl der Partitur kannte sie

auswendig sie horte sie einzeln
Run ist ber tirossiig?akt

vorüber. Enrico, Rortnantto und

stehen aus der Bühne ; die

Szene ist beenbet unb sie Hort ihres
grausamen Bruders Bariton die Ka-

vatine beginnen (.'ruckn, fniicst.i
smaiiin." Mit welcher Eile die Seiten
auseinander sorgen! Wie schnell jenes
Ost wiederholte', melodiöse, furchtbare
Rachegelubde vorüber ist! Schon die

zweite Rummel der Oper ist beendet,

Sie vernimmt die ersten Takte zur

Einleitung der dritten Riimnier und

hört das Schlagen ihres Herzen wie nie
zuvor. Dann stand Vttcia mit ihrer

Alisa ans der Bühne dem

Publikum gegenüber.
Als ihre Stimme klar uud rein wie

eine Blocke, uud mächtig genug, jeden
Winkel des großen Hauses ausznsiil-len- ,

anschwoll, um sich int leiseste

Piano z verlieren, da wußten die

Rivalinnen die es nicht

konnten, selb't zu boren und

zu urtheilen, daß sie eine Ebenbürtige
vor sich hatten.

Edgardo kam. Sie hatte (kitck mit
ihrem Bübncnliebbaber, er war der

berühmteste Tenor des Tages und

hielte nicht minder gut, als er sang.
7aS lange iehesduett des ungliickli-ch- e

Paares wurde mit größter
gegeben, und als sich der Bor-han-

nach dem ersten Akt senkte, war ede

geheime Sorge des Impresario gc
schwundeti. Der spontane Hervornts
sagte zur v'ettiige, daß Fraiteesea nicht

dnrchgcsalten. Edgardo geleitete sie
vor den Borhang, und als das Paar
zurücklehne, Hielt sie eilte Strauß in
fänden - das erste oiunid der Minist-lerin- .

Cb es bei ihr wohl bieselbe

Freude erregte, wie der erste Druck

bogen dem Aittor? Jedenfalls ei

schöneres und weniger mühseliges Ding.
Als sie im zweite Akt erschien, war

das Haus besetzt, Run sie ihren Etfolg
gesichert fühlte, übertraf sie sich selbst.

Ihr Spiel und besang mit Enrico und
dein uiiwillkomttiene Bewerber Arturo
waren hinreißend.

Unter den Zuschauern war auch bie

königliche Familie vertreten, unb der

liebenswürdige Fürst, ein wahrer
Freund der Musik, mit Verständnis:
siir die Munst begabt, widmete der

Bühne seine ungelheille Zlusineiksai-keit- .

Zu Ende des zweiten Aktes fand
ein zweiter und dritter Hervoiruf statt
und so viele Blumen wurden ihr

daß Edgardo nur mit Mühe die

Mistenden Spende davontragen tonnte.
Der Impresario rieb sich veignügt die

Hände und träumte goldene Schnee.
Am liebste hatte er seinen neuen
Stern mummt, be betn 'edanken an
die reiche Ernte, die ihm in den näch-

sten drei Iahren durch siegciick.ert war.
Wenn sie bis zitlen ans der Hohe

bleibt," sagt.. sich, ist sie die bette

Üueia. die icimis die Buhne betreten
hat!"

Roch eine Hmiptansgabe blieb zu
losen. Die Wabsiiuinsszcie im dritte
Akt ist diejenige, aus welche sich der

Rs cinerjeden Buhnenbraui von ','.11:1

uieruieor gründet, Sie innß in der

Wabniinnvizene ihr Publiluni vcigci.
sen lu'ie. d.tß ihre Wachter sie w.u

geleit, Sie ,n ,!'', nal!'deni iic Artii'o
idotck't,, in ihrem Walmsin is ali.
itenlia'lc. deren die '.".'.'i'.'ck !,:

iatng ist, Ausdruck gehen. Ei'.ie l.uine

ZkN Inndinck, ni'.timt it' allein M
Buhne in Anspruch, v;;;.-i-e sind da.
bock) sie bleib. m beachtet, 'an rer.ies-se-

Alles kcuzeiltiin iich a:: VL.'i
und .'n, it irar der An'.-a- k aewcb'en.
Die Ziinti'' !ci, :"tl u .'l.'ei i:'e bs.v
unb Edaenbes " le gedech:,-

- tic
Fuickt. in ll nelit er iic des eire
lies cnva!:iii- r- ber fniidicik lleb.'i. .:;:.',

in jenen inni;s;aüu:i?. iti xt ;:i dein

ttiiube;i veranlagte. dat iic im B'-gii"- ,'

stehe, mit betn elievien rercint
t '". .. iiw; Z'eri'vne n cniicc.

war, die ihn ,,ch ielbt vergeben Iten,

Im Sturm, wie er gekommen,
stürzte er sott, und Mrs, Jicitfielb
drang nun daraus, daß (vraitceS die

Ruhe suche.

1). apitcl.
Das , scheinen einer neuen Prima-bonttn- .

veranlaßt immer eine gewisse

Ansrrgnitg in der tititsikalischen Welt,
Die erklärten Vicblnige des Pnblikttnt
belieben ztoar die Achsel zu zucken, sind
aber darum nicht minder besorgt, Sie
Hassen immer, baß ber Ankömmling,
dem der itbli !e Zrontvetenschall

einer von bett Ptelen ist, der

einet ,ilen Sturz entgegengeht ; sie

furchten, ihr Reich theilen zu müssen

unb ilre Popularität vermindert zn

sehen, Art sie jebocl) voraussichtlich

wenig van ihr w'issen, bleibt ihnen

nichts übrig, als ebenso geduldig zu

warten, wie bas Publikum und das
Beste zu Hosten sin'sich. Iituu'eionos

ud tVeschastssiiln'c'i'sind natürlich genau
unterrichtet über de tteuen Sien.
Se,t Jahre behielten sie ib : im

Auge,
AIS Signora roneeseas erstes

England bekannt wurde.

wußten eine Menge Veiite von ihr und

ihren Anleeendenzten z sprecaen.
war es mir, wie verscliiedeu

bic Berichte all dicter gut uuterrich-tetc-

Vcnte klangen. Sie hatte eine
prachtvolle Stimme, doch kein

Ihre Stimme uuir höchst

doch sie selbst von größter
Sclionheit, Sie konnte singen, doch

nicht spielen. Sie konnte spielen, doch

nicht singen, Sie konnte keins von

beiden, Sie ivar in beide Meisterin.
Sie war &,gcmic'riii, Französin,
Deutsche, Spanierin Alles. Sie war
die Gattin eines italienischen 'Grasen:
sie war die Tochter eines Schweizer

jeriitners ; sie wnrde vor einigen Jahren
von dem durchtriebenen P, entdeckt,
als sie vor einer Dorsschettle sang und

geigte it. s, w. Diese itlatschbasett

verdienen eigentlich eimnthigt zn wer-de-

sie unterstützen die Rekiame: nd

allen denen, welche ans die tonnst des

Pnbliknms angewiesen sind, kann nicht
dienlicher sein, als solch geheimniß-olle- s

Dnnkel,
Iraner hatte beschlossen, ihr Schick

sal von englischen Kippen besiegelt zu
sehen. Daher wurde zwischen ihr und
beut Impresario einer der größten e

Bühnen ein regelrechter
verbrieft unb besiegelt. Ans brei

Jahre Hinaus hatte sie ihre Stimme
vertaust ; bockt mit einer troßtnnth, die

den Impresario in Erstaunen setzte, auf
einer Klausel bestauben, bie ihn dazu

bereclitigtc. nach Abiaus eines Monats
den Kontrakt nach seinem Beliebe zu

lösen, tr sollte durch ihren Mißerfolg
keilte Schade leide. Dagegen

sie sich vor, nur in Hauptrollen
auszutrele.

Der Impresario zwei seile nicht an

ihrem üriolg. Wenn sie nur mittet
maßig singt," sagte er sich wobige-fällig- ,

muß sie bnrchgreisen, mit
(.'Ciicbt und solcher Figur, Doch

Figur und Stimme erst!"
Bald nach ihrer Altkunst in England

erschienen Heine Aussähe in den

Einige rithinten ihre auzie-tend- e

vrschei nnng. '.'.'iehrcre dieser

erhielte Uitgenattigkeiteit, Andere

dagegen äsen so sehr das 'tüchtige,
baß das 'Mädchen sich wunderte, von

wen, sie ausgehen mochte, Iedensalls
tvnr der Boden siir sie vorbereitet, nd

sie suhlte, daß man Großes von ihr
erwarte.

Bis zn ihrem Auftreten fehlte es
Franecsea nicht an Beschaitigung. Sie
hatte tausend Dinge zu thun. Sie
mußte Veutc aussuchen einige sehr

wichtige darunter: sie hatte viel zu

lernen, viel zu siudiren, dann kante
Sie Proben und immer wieder daS

Stttdium, F.tr Abuechselnng gab cS

Geschäftliches zu erledigen, ben Mr.

Treitkickb war cS gelungen, das ?elb,
welckies aus den Namen Job Böttcher
in ber Bank beponirt lag, auf bie ?vch

ler übertragen, zu lassen. Das Bericht
hatte ihm seine Schivierigkciten in bcn

Weg gelegt, weshalb kein Reporter
bavon '.','otiz geiiomme : andernfalls

Philip Bourchier mit nicht geringe.
Erstaunen atn nächsten Morgen einen

dahingehenden Bericht in den Zei
hingen gelesen haben würbe.

Sie führten ein sehr gemüthliches
?eben in Twickcnham. Frances weigerte
sich, netic Bekannischasten zu machen
und sah nur die Vente, die sie sehen

mußte. Auch Herr eeltgno war stet?

irilünmiien. liiiies Inges suchte üc
ihre ttu'oere Wirthin, M'is. Stacett
out. j'ic gute rti'ou kMpsing sie a:i1

große? ...reiidc. und sie ditiste es ihr
nick t r'i'i l lagcit. eine lasse Thee bei

ihr zu iriu'cii. Mts. Siaeeti nar iirt
ber ehrt t:r.es selchen Besuche? bewußt.

Singe sie noch so toi wie frn
her?" sreigii sie. nachdem zie ihren
?asl bewirthet !atte.

Signora rcta, die furntiae
Primadonna, war sehr keinmal über

live ,ra,c.
, i,'ech ebem'witt,?.?. Staeen, ?.lso

ist Ihnen mein t''e'az noch erinner

l,ch'
,D ill ich weinen, Mi, Ick

schlich imckf i;mnrr d'f lum'ii 'naus
tm:b herrf ie Kr ter 3i,r. So a t iA

seht, hab ich Atrjnliri'f pickt aedr

grau 51. 0. OTilUt
vn stvri tUJuqiif. ;lnb chrk,k uiilfrin iP. ?lov.

,;lch war tun-,- .Viiirr Uni mit fiiifnt timlntim
i,ri,.il,i uitb lilt .isN'ikchlicd ,lch ti. i'iili
tnui Sanixicklr n ti Vuniift uut) inflii vriz Ichiiig
ji.iit, der Scknlkrz ir iv l!rchrk link, quillcnb.
inch Ich lwr rillvackr ttd !frvilil,il uitt Irttlutm
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lllilt llriTuis z Hicillfv Vtrjtflluiiti :lrt)(VrfH(
mich ruis nulfii echliiif lind fnniiit iiilrii

nifinrn i)öiilichm und tfflclltchiillliitifii 'jiNichlrii i'hur
.irlchwiiden und.
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V ja, das treiben wir. Und iotr

haben leine Zeit zu verlieren, beim wir
fahren um halb fünf."

Da weder ihre Mutter noch 'Michel

Einipnnti erhoben, gehorchte IojepHine
ihrem hatten.

AIS iic ihren Bater erblickte, er-

kannte sie, was sie gethan. Der Ans
brück seiner Auge klagte sie deutlicher

an, als Worte es getonttt I, alten. Dockt

lag kein Borwttrs dann, Sie ver

mochte nur, ans ihn zuzueilen, ans die

Mnie zu stürzen nd seine Benehmt zu

ersiehe. Er sireic!,ilte zattlich iljr

glänzendes Haar,
Armes Mind armes Finrlien ich

habe Dir vergeben. Richt ein Borwurf
ans meinem '.Runde soll bie Bitterkeit
Deines Schicksals erhoben, '.iReiti

schöner Schinr.'tcrliuo,, Deine Früh-

lingstage sind vorüber."
Er tüßte sie mit einer Innigkeit, die

ihr sagte, daß er verziehen habe nd sie

mich wie vor liebe, M'an braucht kein

guter Mattn zn sein, in seine Minder

herzlich zu lieben. War auch sein Wesen

ihnen gegenüber mitunter slrettg und

kalt, so gab es doch keinen M'timi, der

seinen Mindern in treuerer Viebe er-

geben gewesen wäre als Philip Bonr
chier. Diif halte einen hohen Preis
snr sei Schweigen grsordert.

So beglückt Ioscphine durch seine

Verzeihung war, erregten seine

Worte ihre Besorgnis!,
Mein Schicksal, Papa?" sagte sie,

Ch, es wird ei glückliches sein, jetzt,
wo Du mir verziehen hast. Digbl)
meint es so gut mit uttS."

Er betrachtete ste traurig und l,

Mein armes 5iinb! Sage mir,
wenn ein großer Schmerz Dich

tressen müßte, zogest Du es vor, daß er

Dich vorbereitet, oder tvie ein Blitz-strah- l

t',it'e?"
Sein Wesen erschreckte sie.

Ich weiß es nicht," erwiderte sie,
Aber was kannst D mir meinen Du

ängstigst mich,"

Ja. es ist besser, ich sage es Dir.
Vege Deine Arme um meinen Hals ich

bin Dein Bater und ich liebe Dich."
Ste druckte sielt fest an ihn und Iiißte

ihn herzlich. Ach, wie etfchbpft und

krank er aussah !

Ioiephine, ich sagte. Dir stunde

:itt vcben von Bitternissen bevor.

Mein armes Mädchen, Du hast den

niederträchtigsten Schürten ganz Eng-

lands geheiiaihet !"

Sie svraiig in die Hohe mit glichen
den Willigen und überfließenden Äugen.

D Papa! Wie kannst Du dies
sagen. Gerade Du solltest doch wissen,
wie edel er ist, wie ovkrwillig. Darum
mußte ich mich ihm zu eigen geben."

Alo l,ebjt i ihn nicht?" frug ber

Bater hastig. '
Ihn nicht lieben! Wer vermochte

es, ihn nickn zu lieben? tt? Papa!"
lies sie, ich glaubte. Du windest Dich

freuen ud es wurde Alles geordnet
werden. Ick, glaubte, nichts lluircuub-liche- s

über Digbti von Dir zu hören."
'i.ias hat er aeovseet' Was ineinsk

i. u.
.Redhills Deine Heiiirfiatt,

Papa," sagte Ioiephine mit Stolz,
Bit'. Botttchicr knirschte mit den

Mahnen uud sandte stincui Tochter-iiion-

eine neue Berwuufckmiig nach.

.Iofephine," sagte er sehr ernst,
ich habe ein Recht an Dein

Jener Mensch hat nicht mehr
Ansprüche auf mei Bciit-thuin- , als
der letzte meiner Diener. Zrotz Altem,
was er Dir sagen, trotz Allem, was er
aiifneifc mag- ist er ein Betrüger."

Sie war verwirrt, wie vom Blitz
troffen. Was bedeutete dies Altes?
Sie druckte die Haude an nre Sla'e
und fing an nachzudenken. W-- lag das

' Wahre wo das Faliche?
..Aber. Papa," frug sie zögernd.

wenn Dtghlis Werte zl'etrug find,
warum ludest Du ihn ein und sagten,
er wäre ::;iicr ':et!u:"

, Er lui.iideite. Wenn sie jcn'e.js
, ihrem ''at teil d,ee Frage stellte ! Er

konnte iiii-'- glauben, bat; der Mann
ihr die Wähltet t sagen winde, den
bieie nuide aus ihn selbn zurnck'allen,
ba Ie'ei'büie seine sck .indü.1 ctt Plane
durck ick an, n und i er.!u:f ick tliÄ den

hatten t.'tl.'F'en nde. um zu ihrem
Bater zinI::;lc!:en. i :ci au. des

Sa.'.nd,
.1 elgk.)

Jll .7(1. H'IUlll.l .'tlV. , llltll Hl.

einen beruhigenden Blick zn lind folgte
Mrs, Bourchier zuversichtlich.

So schleck er auch war, befchlich ihn

ein ivesühl des Mitleids, als sein Blies
aus den Schwiegervater siel, den er

gebrochen und um zehn Jahre
gealtert fand. Ware er in Wiriltchlcit
der Sohn des gewesen

und wäre es seine Mission, volle Rache

au dein Mbrber z üben, er hätte mit
seinem Weile zutrieben sein dürsen.

Was seine Gesundheit betraf, schien

Mr, Bourchier zn Grunde gerichtet zu

fein, hoch in seinen Zügen l'anb Digby
einen solchen Ausdruck grinimiger

daß cr wußte, die Stunde

des Mauipks habe gesckilagen, ein
Mampf bis aufs Messer. Angesichts
dieser Züge fing der junge Mutn an
zu zweifeln, ob er nicht zn llug gewesen

feine Rn'e sei gesponnen, ob der

Faden nicht seine eigene Plätte nd

Wege dinchlrenze winde.

Er wartete ans Mr. Bonrchiers
er war ans eine Fluth von Bor-win-

und Drohungen gefaßt : ein
persönlicher Angriff Hatte ihn nicht in
Erstaunen gesetzt ; dennoch sand er, daß

Mr. Bourchier ihm wenig zu sagen

Habe. Seine Augen mit Bitterkeit aus

thu richtend, sagte er ohne weitete

Einleitung :

Ich hatte vor, Sie dafür z todten,
doch ich habe mich anders besonnen. Ein
so geriehener Schurke Sie auch fein

mögen, in dieser Sache Haben Sie wie

ein Rarr gehandelt, Sie werden es mit
der Zeit schon einsehen, Für'S erste

soll it.:r die teldangele gettheit geregelt
werden. "

Unwillkürlich suhlte sich der Auge-redet- e

in seinem Sicherheitsgcsühl er-

schüttert. Er sah nicht gleich, iro htii

ans M'i Bourchier wolle bezüglich des

Borwinfs von feiner RarrHeit.
i'.'eldauaelegenheiten, ja bie müssen

wir einigermaßen ordnen,'' sagte er.

Ich bin"
Ihre Frau," unterbrach ihn Mr.

Bourchier, wirb mit ihrer 'woß

jährigleil in ben Bciitz on bicihiindert
Psitnd jährlich treten. Das Mapital ist

zu meiner Nenugthming aus ihren
zigcucn Rainen eingetragen. 'Welches

sind Ihre persönlichen Mittel?"
Ich bin, sobald ich meine

darauf geltend mache, der
von brlich zehntausenb

Pfund Sterling."
Davon ivollen wir hielten. Was

noch?"
Sonst siihre ich och etwas über

zweihundert Pinud in der Tasche." er
widme igb mit einem scknvackien

Beiinch. sich ausziispiele.
Wirtlich!" sagte Mr. Bourchier,

seinen iriihereii, sarkasiischen Ton wie
berf indcnd. Fnr einen Abenteurer sind

Sie gut ausgetiattet."
Sie heick impsen mich, Mr. Bo,,r

dtier."
Dia! warf sich in die Brust, dockt

Mr. Bcuichict' beachtete weder thu m c;,

seine 'eiiierluiiii.
?a meine Tochter, sogar als Ihre

'attin. i:tr;ve;t es die Beihnltutiii-gestatten- ,

u'cj Vadtj attftielen u:

treibe i.h edes Bi eitel tahr für beten
Rcck ztreil linden Pfund bei Eoutts
niedeilcteu Seh.ckd sie ihre t'''icß
lahrialen eneicht hat, werde icki diese

Suiuinen tun dieienige ihres Eigen-Ihuin-

veritngern. Run haben Sie die

O'ute. mich zu rellaffeu,"
Die? in jinnles. Mr. Bcuichier."

.Sie weiten dief-nt- haben, mich zu

verlassen. Roch habe ich :n erwählten,
daß ich :u'ts beieit sein neide, mein
Mind zu enip'anae: de,! feilten Sie
cS wa,,en. it.l, mir zu nähern, n utc ick,

die ttcthiaen Schritte tlnin. in dies z.:

reiliivdein, Ra,t fie Wecke !:ec
ich. nackt Redhitts zuael'en: leltteii Sie
nt- fil e,n. it St. hs-us.-


